
Ergebnisprotoko l l  

der Sitzung des Stadtteilbeirates Innenstadt/Hörstkamp 

am Donnerstag, dem 27. Mai 2010, um 19:00 Uhr 
im Wirtschaftskonto, Heiliggeistplatz 2, 48431 Rheine 

 
Teilnehmer(innen): siehe Teilnehmerliste 
 

Lfd. 

Nr. 

Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  Ralf Klos  
2 Vorstellung der teilnehmenden Gäste  3 Gäste  
3 Vorstellung des Beraters Falk Toczkowski   Falk Toczkowski  
4 Vorbringen der Ideen und Vorstellungen 

der Mitglieder: 

 
1. Heinz Thalmann 

 
- Kritik an Pressearbeit (dürftige Veröf-

fentlichung der 1. Sitzung) 
- Informationswunsch über die Gesprä-

che innerhalb der anderen Innenstadt-
vereine (Vernetzung) 

- aktuelles Thema: „tot gebissener Hund“ 
führt zu: 

 
Statt: Rheine, ein Leben an der Ems  - 

Rheine, ein Horror an der Ems 
 
- Problemflächen in der Stadt 

(z. B. Emsufer, Stadthallenumfeld, 
Düppelstraße …) 

- Grenzen „Innenstadt/Hörstkamp“ 
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4 2. Markus Schulze 

 
- Pflasterung „Auf dem Thie“ 
- Kriminalität; vor allem in Emsnähe 
- Ampelschaltungen auf dem Ring - 

Hallenbad „Hemelter Straße“ 
 

   

4 3. Heiner Goldenberg 
 

- Humboldtplatz: fehlende Bänke - 
Hundekot nimmt Überhand  

 

   

4 4. Günter Lüke 
 

Parksituation Münsterstraße/Jakobi-Kran-
kenhaus - Verkehrsberuhigung vor Jakobi-
Krankenhaus - Verkehrsführung vor Jakob-
Krankenhaus 
 
- Zustand Grundstück neben Innungs-

krankenkasse - Nachnutzung d. Polizei-
station 
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4 5. Regina Allgaier 

 
- Spielplatzmangel in der ganzen  Innen-

stadt  (nur Falkenhof) 
- Renovierung/Gestaltung Marktplatz 

   

4 6. Dieter Berning 
 
Radwegenetz Innenstadt - Beschäftigung 
mit jungen Leuten 
 
In der Innenstadt - Beschäftigung mit alten 
Leuten in der Innenstadt 
 
Anschließend Frage nach Themen, die der 
Beirat selbstständig, d. h. ohne Hilfe der 
Verwaltung, durchführen kann. Gestaltet 
sich schwierig, weil: 
 
- innerstädtisch Vieles komplexer ist 
- Kostenproblem gelöst werden muss 

 

 
 

  

4 7. Ralf Klos 

 
- Wohnen in der Innenstadt 

mögliche Belebung von Quartieren 
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5 Daraufhin wurden die o. g. Themen zu Gruppen 
zusammengetragen. 

1. Hundekot/Kriminalität/Sauberkeit Hum-
boldtplatz - Bänke/Emsterrassen 

 
2. Ampelschaltung/Radwegenetz Zustand Stra-

ßen (Thie), Verkehrsführung und Stellplatz-
situation Jakobi 

 
3. Spielplätze, Jugend in Innenstadt, Senioren 

in Innenstadt, Wohnen in Innenstadt 
 
4. Problemflächen Innenstadt/Hörstkamp 
 
5. Hallenbad 
 
6. Gestaltung Marktplatz 
 
 
Zwischenthema: 

- Pressearbeit/Veröffentlichung 
 
Wann tagen wir? 
Wo tagen wir? 
Worüber tagen wir? 
 

- Erfolge melden 
- Rat dazu bewegen, Stellung zu nehmen 
 
Info über Grenzen des Beirats 
 
Bericht Netzwerk = Infos aus den anderen In-
nenstadtvereinen sollen in den folgenden Tages-
ordnungen als TOP 2 aufgeführt werden 
 

Heinz Thalmann 

Jürgen Grimberg 
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5 Ergebnis der Diskussion: 

 
Konkretisierung der obigen Themen/Ideen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurde beschlossen, sich zunächst des ersten 
Themenbereichs anzunehmen, insbesondere der 
Kriminalität und Ordnung in der Innenstadt 

 
 
Das heißt im Einzelnen: 

 
- Was wird getan? 
- Wo sind Schwerpunkte? 
- Sperrstunde 
- Jugendschutz 
- Alkohol in der Öffentlichkeit 
- Sicherheitsempfinden 
- Stadtsatzung 
 
Dazu Einladung kompetenter Leute wie: 

 
- Vorsitzender Bürgerbüro 
- Safe & Co. 
- Herr Kramer, Leiter FB Recht und Ordnung 
- evtl. Polizei 
 

  

6 Terminvorschlag für nächste Sitzung 24. Juni 2010 oder 1. Juli 2010 Ralf Klos  

 


